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9. Arcobräu-Cup, Wetzelsberg 

Ausführender Verein: PF Wetzelsberg 

Datum: 16.05.2016 

Turnierart: 1 Ranglistenturnier 

Formation:  Doublette 

Modus: 2 Poule / A-B 

Anzahl der Teams: A-Turnier: 39 B-Turnier: 19 
1: Lizenzfreies Turnier, Ranglistenturnier, Landesmeisterschaft, DM-Quali oder DM 

2: Poule / A-B, Schweizer System / A-B, A-B-C-(D), DM-Quali oder Supermelee 

Ergebnisse: 

A-Turnier 

PLATZ NAME VEREIN PUNKTE 

1 Ress, Siegfried PCNC Nürnberg 4 

 Ilg, Markus PC Furth im Wald 4 
 

   

2 Raux, Albin PCNC Nürnberg 3 

 Vecile, Lore FT Hof 3 
 

   

3 Schönweiß, Manfred Boule Club International Röthenbach 2 

 Novina, Sinisa Boule Club International Röthenbach 2 
 

   

3 Dürrbeck, Kirsten FT Hof 2 

 Effenberg, Gottfried FT Hof 2 
 

   

5 Lößl, Karlheinz Pétanque Freunde SV Wetzelsberg 1 

 Leidenfrost, John Pétanque Freunde SV Wetzelsberg 1 
 

   

5 Semmler, Ludwig PC Ingolstadt 1 

 Pape, Sandro PC Ingolstadt 1 
 

   

5 Raux, Marlene PCNC Nürnberg 1 

 Vecile, Tita FT Hof 1 
 

   
5 Prommersberger, Angelika PC Straubing 1 

 Prommersberger, Josef PC Straubing 1 
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B-Turnier 

PLATZ NAME VEREIN PUNKTE 

1 Bauer, Johann Pétanque Freunde SV Wetzelsberg 2 

 Tagger, Ida Pétanque Freunde SV Wetzelsberg 2 
 

   
2 Weiß, Matthias Pétanque Freunde SV Wetzelsberg 1 

 Groß, Johann Pétanque Freunde SV Wetzelsberg 1 
 

   
3 Grundler, Günther TV Etterzhausen  

 Brätsch, Burkhard PC Straubing  
 

   
3 Artmann, Renate Pétanque Freunde SV Wetzelsberg  

 Artmann, Manfred Pétanque Freunde SV Wetzelsberg  
    

 

Schiedsrichter: Strasser Wolfgang 

Turnierleitung (verantwortlich, mit Kontakt für Rückfragen):  Löß Karlheinz, Groß Hans 
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Bericht: 

39 Teams waren zum 9. Arcobräu-Cup angereist. Die Temperaturen waren etwa wie am Vortag, der Wind 
hatte nachgelassen, dafür gab es immer wieder erfrischende Niederschläge. Besonders während der  
Cadrage und im Achtelfinale waren die Bedingungen sehr unangenehm. Wieder einmal bewährte sich des 
Sportheim als Wärmestube mit vielfältiger Verpflegung. Vereinzelte zähe Partien schienen den Turnierverlauf 
zu verzögern, schlussendlich konnte aber auch am Pfingstmontag das Finale noch bei Tageslicht gespielt 
werden. In diesem gingen Sigi Ress und Markus Ilg  zunächst mit 10:0 in Führung, Albin Raux und Lore 
Vecile fanden zunächst kein Mittel, gaben aber nicht auf und konnten sich bis zum Stand von 11:10 
herankämpfen. Doch Sigi und Markus ließen sich die Butter nicht mehr vom Brot nehmen und gewannen mit 
13:10 den Arcobräu-Cup. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


